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ANFRAGE 

der Abgeordneten Haller und Kollegen 

an die Bundesministerin für Umwelt, Jugend und Familie 

betreffend ein Modellprojekt "Familienservice" und Betriebskindergärten 

In Frankfurt versuchen sechs Unternehmen, ihren Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeitern ein zeit- und bedarfsgerechtes Betreuungsangebot anzubieten 

bzw. zu vermitteln. Das Deutsche Jugendinstitut unterstützt dieses Modell­

projekt. 

Das "Familienservice" soll für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter Kinder­

gartenplätze suchen, die Qualifikation von Tagesmüttern testen oder die 

Ferienbetreuung der Kinder organisieren. 

Eines der an diesem Projekt beteiligten Unternehmen ist die Lufthansa. 

Sie verfügt bereits nach Durchführung eines ähnlichen Projektes in München 

über gute Erfahrungen. Das Unternehmen profitiert von dieser Initiative, da 

die Flugbegleiterinnen nicht gezwungen sind, nach der Geburt eines Kindes 

ihren Beruf aufzugeben. 

Generell hat sich bei den beteiligten Unternehmen gezeigt, daß Mütter und 

Väter, die ihre Kinder gut betreut wissen, engagierter arbeiten. 

Im Vergleich zu "hausinternen Lösungen" trägt diese unternehmensübergreifende 

Zusammenarbeit nicht nur den spezifischen Arbeitszeiten sondern auch dem 

Einzugsgebiet der Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern Rechnung. 
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In diesem Zusammenhang stellen die unterzeichneten Abgeordneten an die 

Bundesministerin für Umwelt, Jugend und Familie folgende 

ANFRAGE: 

1.) Ist Ihnen das oben beschriebene Modellprojekt "Familienservice" in 

Deutschland bekannt? 

2.) Können Sie sich die Realisierung ähnlicher Projekte in Österreich 

vorstellen? 

3.) Wenn ja, welche Schritte haben Sie in dieser Richtung bereits unternommen 

und welche gedenken Sie noch zu unternehmen? 

4.) Wenn nein, warum nicht? 

5.) Welche Initiativen haben Sie zur Realisierung von gemeinschaftlichen 

Betriebskindergärten insbesondere in Gewerbezonen im Sinne solcher 

Modellprojekte bereits gesetzt? 
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